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Kulinarische Reiseführer

Genussvoll Orte entdecken
Wer die Welt bereist, lernt stets auch kulinarische Besonderheiten kennen. 
Zwei neue Reihen von Conbook und Merian machen Appetit auf Reiseziele.

I talienische Pasta, indische Currys, mexi-
kanische Tacos – was auch in unserer 
Gastro-Szene Anklang findet, wird von 

deutschen Touristen im jeweiligen Ur-
sprungsland noch einmal umso lieber gekos-
tet. Die individuelle, authentische Länder -
küche eines Reiseziels macht für viele Urlau-
ber den Charakter eines Landes, einer Region 
oder Stadt ganz maßgeblich aus und bleibt 
mitunter am eindrücklichsten in Erinnerung. 

Bücher greifen die Faszination für 
fremdländische Küchen in unterschiedli-
cher Weise auf, wobei die Grenzen fließend 
sind. So finden sich in Länderkochbüchern 
regelmäßig auch kulinarische Anekdoten 
oder kurze Porträts von Köchen – und in 
Reiseführern Rezepte für landestypische 
Gerichte. Grob lassen sich die Titel rund 
ums Essen und Trinken andernorts wie 
folgt einteilen:
■Die klassischen Länderkochbücher bieten 
Einblicke in fremde Töpfe und verleiten mit 
ihren Rezepten dazu, einen Ort geschmack-
lich zu erkunden, sich am heimischen Ess-
tisch dem Fernweh hinzugeben, die Vor-
freude auf eine Reise zu schüren oder einer 
vergangenen Reise durchs Kochen be-
stimmter Gerichte nachzuhängen.
■Große Bildbände und kleinformatige, 
meist bibliophile Bände bieten einen visuel-
len und narrativen Zugang. In ihnen finden 
sich Geschichten kulinarischer Reiseerleb-
nisse, kulturgeschichtliche Hintergründe 
einer Länderküche und großformatige Fo-
tos von typischen Lebensmitteln, Zuberei-
tungsweisen, Gaststätten und Mahlzeiten 
eines Landes oder einer Region.
■Reiseführer sowie explizite Restaurant-
führer listen empfehlenswerte Gastro-Be-
triebe aller Art auf, vom Sterne-Restaurant 
über das Weingut bis zum Food-Truck. Da-
rüber hinaus weisen klassische Reiseführer 
immer auch darauf hin, auf welche kulinari-
schen Besonderheiten sowie ungewohnten 

Lebensmittel sich der Urlauber einstellen 
und welches landestypische Gericht er sich 
nicht entgehen lassen sollte.

Unterwegs mit dem »Speiseführer«
Im Bereich zwischen den beiden letzten Ka-
tegorien siedeln sich in diesem Frühjahr 
zwei neue Reihen an, die sowohl einen ho-
hen Praxisnutzen als auch viel persönliches 
Hintergrundwissen in Aussicht stellen. Den 
Anfang machen im Mai die ersten „Speise-
führer“ des Reisespezialisten Conbook. Fo
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Fan authentischer Küche: 

Der Conbook-Verleger Matthias Walter schickt mit den „Speiseführern“ eine neue 

Reihe für kulinarisch interessierte Urlauber ins Rennen. Er ist überzeugt: „Die meis-

ten Menschen lieben es, sich im Urlaub kulinarisch zu verwöhnen, was für uns aller-

dings nicht zwingend etwas mit einer gehobenen Gastronomie zu tun haben muss. 

Spannender ist es, sich den Genüssen zu widmen, die eng und traditionell mit der 

bereisten Region zusammenhängen.“ 
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Die Bände über Mallorca von Jörg Dauscher 
und Südfrankreich von Sandy Neumann er-
zählen gemäß dem Untertitel „30 typische 
Speisen, ein Blick in die Töpfe und Tipps 
für Märkte und Restaurants“ Geschichten 
rund um Tradition und Esskultur anhand 
30 ausgewählter, authentischer Zutaten und 
Gerichte. Dabei finden sowohl Speisen mit 
Fleisch und Fisch als auch mit Gemüsefo-

kus sowie alles rund um Backwaren, Des-
serts und Süßspeisen Beachtung. Ergänzt 
werden diese Inhalte durch:
■Tipps für Restaurants vor Ort
■Infos zu den wichtigsten Märkten
■ traditionelles Küchen-Know-how
■Bezugsmöglichkeiten in der Heimat.
„Es geht hier nicht um eine Auflistung von 
Hunderten Points of Interest“, erklärt Con-

Wie kamen Sie auf die Idee, kulina-
rische Reiseführer herauszugeben?
Wir kennen Alexandre Dumas als 
Autor der „drei Musketiere“ – aber 
die wenigsten wissen, dass er auch 
leidenschaftlicher Koch war, der 
Erfinder des Austern-Omeletts, 
der Verfasser einer riesigen kom-
mentierten Rezeptsammlung. Sol-
che Geschichten sind mir immer 

wieder begegnet. So ist mir aufgefallen, dass sehr viele 
Schriftsteller kulinarische Interessen haben. Zum Bei-
spiel ist Frank Schätzing ein wahnsinnig ambitionierter 
Hobbykoch und Freund der Molekularküche. Das finde 
ich spannend und da sehe ich großes Potenzial. Ich 
möchte beispielsweise gerne von Illja Trojanow an die 
Hand genommen werden und mit ihm durch Mumbai 
ziehen – das ist einer unserer Kandidaten für die nächs-
ten Titel, ebenso wie Iris Berben, die eine enge Verbin-
dung zu Portugal hat, wo ihre Mutter lebt.
Was macht „Hungrig auf“ aus?
Die Betriebsanleitung für diese Buchreihe ist ein Goethe-
Zitat, das ich sehr gerne bemühe: „Man sieht nur, was 
man weiß.“ Wer ein Buch unserer Reihe gelesen hat, 
wird mit anderen Augen und einem viel wacheren Blick 
in die entsprechende Region gehen. 
Inwiefern geht der Inhalt über reine Ausgehtipps hinaus?
Die Bücher fangen das Lebensgefühl und die Geschichte 
einer Stadt oder Region ein. Für den Berlin-Titel sind 
meine Co-Autorin Anne-Dore Krohn und ich beispiels-
weise erst einmal 100 Jahre zurückgegangen, ins Berlin 
der Roaring Twenties, das ja derzeit so viele Menschen 
fasziniert, und haben recherchiert, wie die Gastro-Szene 
damals aussah. Da haben wir Geschichten entdeckt, die 
wir selbst kaum glauben konnten – und die erzählen 
wir. Das Ganze hat also nicht nur den Ansatz: „Wo be-
komme ich hier die tollsten Austern her?“, sondern es 
ist auch eine Kulturgeschichte. Über Essen und Trinken 
kann man die ganze Welt erzählen. 

Warum passen Reise und Kulinarik so gut zusammen?
Beides sind Zugänge zur Welt. Ich bin der Ansicht, dass 
Literatur das erste große Programm der Globalisierung 
war. Das ging schon los bei Homer, der seine Stoffe von 
den Sumerern geklaut hat. Die Esskultur ist ein weiterer 
Zweig der kulturellen Globalisierung. Denken Sie nur 
einmal darüber nach, wie sehr sich unsere Ernährungs-
gewohnheiten in den vergangenen 50 Jahren verändert 
haben. Welche kulinarische Bereicherung uns die Zu-
wanderung gebracht hat, lässt sich kaum mehr überbli-
cken, vom ganz selbstverständlichen Einzug des Oliven-
öls in unsere Küche bis zum Einsatz neuer Kräuter. Die 
Poke Bowl ist global, die Pizza das meistverkaufte Nah-
rungsmittel der Welt. 
Bietet sich jedes Reiseziel für Ihre Bücher an?
Absolut. Es gibt natürlich eine gewisse Frivolitätsgrenze, 
von „Hungrig auf die Sahelzone“ würde ich wohl abraten. 
Abgesehen davon bin ich gespannt auf alle möglichen Re-
gionen, auch jenseits der klassischen Urlaubsziele. Ein 
Überraschungsfaktor kann hier sogar von Vorteil sein. In 
der Pandemie waren allzu exotische Reiseziele allerdings 
zuletzt schwierig, daher haben wir uns zum Start der Rei-
he auf innerdeutsche Orte konzentriert. 
Bücher mit Nutzwert bef inden sich in Konkurrenz zum 
Informationsangebot im Internet. Sind gedruckte Reise-
führer und Rezeptsammlungen weiterhin zukunftsfähig?
Seit ich auf der Welt bin, glauben die Menschen in der 
deutschsprachigen Verlagswelt, dass ihnen bald der 
Himmel auf den Kopf fällt – egal ob durchs Taschen-
buch, das E-Book oder das Wachsen des Internet. Die 
Lebenserfahrung hat mich gelehrt, dass das meistens 
unbegründet ist. Figuren wie Ottolenghi, Jamie Oliver 
und Vincent Klink zeigen, dass auch in kulinarischen 
Fragen Persönlichkeit und der individuelle Blick auf die 
Welt durch nichts zu ersetzen sind. Und das Medium, in 
dem sich eine Persönlichkeit ausdrückt, ist seit 3000 
Jahren das Buch, und das wird es auch in den nächsten 
3000 Jahren bleiben – obwohl sich seine Erscheinungs-
form natürlich immer wieder verändert.

Über Esskultur die Welt erzählen
Literaturkritiker Denis Scheck über seine Merian-Buchreihe »Hungrig auf«
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Denis Scheck
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book-Verleger Matthias Walter, 
„sondern vor allem darum, Hinter-
gründe zu erklären, Speisen und 
Traditionen genussvoll zu erzählen 
und ein Gefühl dafür zu vermitteln, 
wie spannend die regionale Kulina-
rik ist.“ Walter, der die Reihe konzi-
piert hat, sieht als besondere Quali-
tät der „Speiseführer“, dass sie von 
Menschen verfasst werden, die sich 
jahrelang mit den Regionen und 
Traditionen beschäftigt haben und 
so ein Wissen präsentieren können, 
das sich kaum durch eigene Ur-
laubsrecherche aneignen lasse.

Mit dem Konzept der Reihe 
sowie den beiden populären Reise-
zielen Mallorca und Südfrankreich 
erhofft sich Walter ein großes 
Leserinteresse: „Unsere Bücher 
richten sich an eine breite Käufer-
schaft, da wir uns bewusst nicht 
zwingend kulinarischen Hochge-
nüssen widmen, sondern die tradi-
tionell-authentische Küche vorstel-
len, die per se in den meisten 
Fällen bezahlbar und zugänglich 
ist.“ Es sollen nicht nur speziell auf 
kulinarischer Entdeckungsreise be-
findliche Menschen angesprochen 
werden, sondern alle Urlaubende, 
Alleinreisende ebenso wie Familien 
mit Kindern. Folglich wünscht sich 
der Verlag im Buchhandel eine 
Platzierung im Umfeld der großen 
ReiseführerReihen, welche die 
„Speiseführer“ ergänzen sollen. Im 
Juli soll eine Ausgabe zu Kreta, im 
Oktober zu New York folgen.

»Hungrig auf« Neues
Die zweite neue Reihe legt eben-
falls ab Mai der zu Gräfe und Unzer 
gehörende Merian Verlag vor. Als 
Herausgeber fungiert der literari-
sche Tausendsassa Denis Scheck, 
der damit an frühere Arbeiten an-
schließt. So war der 57-jährige Lite-
raturkritiker in der Vergangenheit 
nicht nur als Übersetzer, Literatur-
agent und Lektor tätig, sondern hat 
als Herausgeber die „Mare Biblio-
thek“ im Mare Buchverlag sowie die 
Reihe „Arche Paradies“ im Arche 
Literatur Verlag veröffentlicht. 

Auch hier behandelte er bereits 
Themen der Reise und Kulinarik, 
die er für die Merian-Reihe „Hung-
rig auf“ jetzt noch einmal ganz an-
ders bearbeitet.

Das kulinarische Interesse hat 
Scheck von seiner Großmutter, der 
ersten Köchin von Theodor Heuss 
und damit einer der wenigen Profi-
köchinnen der damaligen Zeit. Sie 
brachte ihrem Enkel nicht nur viel 
übers Kochen bei, erzählt Scheck 
im Interview (s. Kasten S. 18), son-
dern hatte auch Kontakt zu vielen 
interessanten Menschen aus der 
Gastronomie – woran der Literatur-
kritiker anknüpfte, indem er sich 
mit Köchen wie Dieter Müller und 
Jean-Claude Bourgueil anfreunde-
te. Seine Kontakte in die Welt der 
Kulinarik einerseits und die Welt 
der Bücher andererseits kommen 
dem Herausgeber von „Hungrig 
auf“ jetzt zugute. 

Denn Schecks Ziel ist es, für die 
Bände eine ganze Reihe namhafter 
Autoren zu gewinnen, die einen 
kulinarisch-literarischen Blick auf 
eine Stadt oder Region werfen, in 
der sie sich richtig gut auskennen – 
„wobei mir ganz wichtig ist, den 
Autoren größtmögliche Freiheit zu 
geben. Wie tief sie etwa in die kuli-
narische Geschichte ihrer Region 
eintauchen, bleibt ihnen überlas-
sen“, so Scheck. 

Den Beginn machen 2 Titel über 
Reiseziele innerhalb Deutschlands:
■Gemeinsam mit der RBB-Redak-
teurin Anne-Dore Krohn präsen-
tiert Denis Scheck den Band 
„Hungrig auf Berlin“, der auf fast 
300 Seiten kulinarische Geschich-
ten und Gastronomie-Empfehlun-
gen aus der Hauptstadt versam-
melt. 
■Das TV-Koch-Duo Martina Meuth 
und Bernd Neuner-Duttenhofer, be-
kannt als „Martina & Moritz“, lädt 
zu einer kulinarischen Entde-
ckungsreise in den Schwarzwald 
ein, wo die Fernsehköche und 
Food-Journalisten seit Jahrzehnten 
auf einem Gut leben. 
Lisa Starke 
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